
EN E RG I EAUSWEIS rürwohnsebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV; vom 1 

1 8. November 2013

Unterschrift des Ausstellers

2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung
der Registriemummer (§ 17 ABatz 4 Satz 4 und^s EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
EingangnachträglicheinzuseEen. "Mehrfachangabenmöglich 4 beiWärmenetzenBaujahrderübergabestation

Ho@enrolh Softilare, HS Veörauchspa§ 3.3 30

Gültig bis:
26.03.2028 Registriernummer 2 NW-2018-001782442

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5) Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

tr Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis) Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

I Oer Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung BedarfA/erbrauch durch X Eigentümer tr Aussteller

tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller:

enco energie control gmbh & co kg
Thomas Schmitz Energieberater
Rombacher Hütte 2
44795 Bochum 27.03 2018

Ausstellungsdatum

1 
Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV

Gebäude

Gebäudetyp Mehrfa milienha us

Adresse Jahnstr. 6-10, 4257 9 Heiligenhaus

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 3
1 997

Baujahr Wärmeerzeuger t''
1 997

Anzahl Wohnungen 27

Gebäudenutzfläche (\) 2.084,4 m2 I X nacn § 19 EnEV aus der Wohnfläche ermittelt

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser 3 Erdgas E

Erneuerbare Energien Art Verwendung:

Art der Lüftung / Kühlung ( Fensterlüftung
tr Schachtlüftung

tr Lüftungsanlage mitWärmerückgewinnung tr Anlage zur
!LüftungsanlageohneWärmerückgewinnung Kühlung

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

tr Neubau
I Vermietung / Verkauf

tr M.odernisierung tr Sonstiges
(Anderung / Erweiterung) (freiwillig)
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Berechneter Energiebedarf des Gebäudes

Energiebedarf

Registriernummer 2 NW-2018-001782442

COr-Emissionen 3 kg/(m2 a)
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Anforderunqen qemäß EnEV a

Primäreneroiebedarf

lslwert kwh/(nf a) Anforderungswert

Eneroetische Qualität der Gebäudehülle Hr'

lslwert W/(m'zK) Anforderungswert

SommerlicherWärmeschutz(beiNeubau) ! eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pfl ichtangabe in I mmobilienanzeigen]

Angaben zum EEWärmeG 5

NuEung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wärme-und Kältebedarfs auf Grund des Emeueöare-
Energien-WärmegeseEes ( EEWärmeG)

Deckungsanteil:

ErsaEmaßnahmen 6

Die Anforderungen des EEWärmeG werden durch die
Ersatzrnaßnahme nach § 7 AbsaE 1 Nummer 2
EEWärmec erfüllt.

E Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG
verschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten

n Die in Verbindung mit § 8 EEWärmeG um oÄ

verschärften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten

Verschärfter Anforderungswert
Primärenergiebedarf:

Verschärfter Anforderungswert
für die energetjsche Qualität der
Gebäudehülle Hr'

F{ir Eneroiebedarfsberechnunqen veil/endetes Verfahren

kvvI/(m'za) ! VerfahrennachDlNV410S€undDlNV4701-10

W/(m'zK)

E Verfahren nach DIN V 18599

tr Regelung nach § 3Absatz 5 EnEV

E Vereinfachungen nach § 9Abs.2 EnEV

Vergleichswerte Endenergie

n+lnla
02550

lclo I

75 '100 12sok

oÄ

%

7

Erläuterungen zum Berechnu ngsverfahren
Die Energieeinsparverordnung lässt für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergets
nissen führen können lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind speziäsche
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN), die im
Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes

3 freiwillige Angabe

kwh/(m'z'a)

w(m'z§

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 AbsaE 1 sats 3 EnEV s nur bei Neubau
nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWärmeG

Hottgenroth Softflare, HS V6rbraucispas 3 3 30

7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

G
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Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes

Energieverbrauch

A+ ln

Registriernummer 2 NW-2018-001782442 3

la
50

-I- =no"nerqieverbrauch 
dieses Gebäudes

Y /u,Y Kwn,(rrr'a,

lClo lr I r 
I

75 100 125 150 175 200 225

86,8 kWh/(m'?'a)

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes

[Pfl ichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Vergleichswerte Endenerg ie

n*lAle Ic I o I E I r I c llfi,
0 25 50 75 .t 00 125 I 50 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich

auf Gebäude, in denen Wärme für Heizung und

Warmwasser durch Heizke3sel im Gebäude bereitgestellt
wird

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,

dass hier normalerweise ein um 15 - 30 o/o geringerer

Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu eMarten ist.

78,9 k\M/(m'z'a)

Erläuterungen zum Verfah ren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben Die Werte der Skala sind
speziflsche Werte pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen größer ist als die
Wohnfläche des Gebäudes Der tatsächliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Wltterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab

1 siehe Fußnote I auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser-oder Kühlpauschale in k\Ailr 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth Sofr\rare, HS Verbrauchspas 3 3 30

Zeitraum

von bs Energieträger 3
Primär-
energr+
faktor-

Energieverbrauch

tkvvxl

Anteil
Warmwasser

tkvvhl

Anteil Heizung

tkwhl
Klima-
faktor

0'l 01 2015 31 122017 Erdgas E 1 10 338550 338550 'I 09

0'l 01 2015 31 ',12.2017 Leerstandszuschlag 1 10 407 407 '1,09

01 0'1,2015 31 122017 Warmwasserzuschlag 1 10 125064 125064

G



EN ERGI EAUSWEIS rürwohnsebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1 

1 8. November 201 3

Empfehlungen des Ausstellers

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

Registriernummer 2 NW-2018-001782442 4

Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der Energieeffi zienz sind ( möglich tr nicht möglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

tr weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Bau- oder
Anlagenteile

Maßnahmenbeschreibung in
einzelnen Schritten

in I als
Zusammenhang I Einzel-

mit größerer I maß-
Modernisierung I nahme

oeschätzte I kosten Pro
"a_^+io^ | erngespaneAmortisa- | Err rgEüPdr I

tionszeit | ryi,Y3l-

(freiwillige Angaben)

geschätzte

stunde

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der lnformation
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind lenco energie control gmbh & co kg, Thomas Schmitz Energieberater

erhältlich bei/unter: I 
Rombacher Hütte 2,44795 Bochum

Ergänzende Er!äuterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottoenroh SofrwaE, HS VerbrEuchspas 3 3 30

2 siehe Fußnote 2 aufSeite 1 des Energieausweises

Nr

1 Fenster Wä rmesch utzverg lasung tr !

2 Wärme
erzeugung

Gas-Brennwert-Kessel mit solarer
He iz u ng su nte rstü tzung

tr !



ENERGIEAUSWEIS
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 1

Erläuterungen

lich gemacht.

welcher Art erneuer-
auten enthält Seite 2

Angaben.

freiwillig angegeben werden.

Wärmeschutz. Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an

den sommerlichen Wärmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)

eines Gebäudes

I siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Softdare, HS Verbrauchspa$ 3 3 30

L

für Wohngebäude
18. November 2013

5

Anforderungswerte der EnEV.

Verhalten der Bewohner abhängen

,,Verbrauchserfassung" zu entnehmen.

sichtigen.

en die

in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen Die dafÜr

erfärderlichen Angäben sind dem Energieausweis zu entneh-

men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3

nergieebene sind modellhaft
glich AnhaltsPunkte fÜr grobe

Vergleiche der We(e dieses Gebäudes mit den Vergleichs-

wertlen anderer Gebäude sein. Es sind Bereiche angegeben,

innerhalb derer ungefähr die Werte fÜr die einzelnen

Vergleichskategorien liegen


